
 

 

Das Special Curling Masters < > Ein Curlinganlass bei welchem es nur Sieger gibt! 

Am Sonntag, 15. März 2026 fand in Bern das 6. Special Curling Masters statt. Die Curling Schweizermeisterschaft für / 

mit Menschen mit geistiger Beeinträchtigung. An diesem Tag wurde in Bern wiederum ein Kapitel Schweizer Curling 

Geschichte geschrieben. 16 Teams aus der Schweiz trugen zu einem tollen, unvergesslichen und bewegenden 

Curlinganlass bei. 

Zwölf Teams aus der Ostschweiz nahmen an dieser Austragung teil, davon drei der HPS St. Gallen, vier der ABA 
Amriswil und fünf des CC Special Curling SanGalle. Je ein Team stellte Sunneschyn Meiringen, Special Curling Bern, 
PluSport Oberemmental und Zemi Interlaken. Letztere nahmen zum ersten Male am Masters teil. 
 

In den ersten Runden, dem sogenannten Divisioning, wurden die Teams eruiert, welche danach entweder im CUP A, 

CUP B, CUP C oder Cup D um Titel, Pokal und Ehren spielen. Bereits in diesen Runden wurde ausgezeichneter 

Curlingsport geboten, entschieden sich viele Spiele erst mit dem letzten Stein und waren somit spannend bis zum 

Schluss. Dies setzte sich in den Finalrunden fort bzw. steigerte sich dort in zunehmendem Masse. Neben der Spannung 

wurde der Anlass durch grosse Leidenschaft, Freude, Lachen, Weinen, Umarmen und Spass geprägt. 

Im Cup D holte sich das Team HPS SG Wald die Goldmedaille. Im Cup C rangierte sich das Team Sunneschyn Meiringen 

auf dem 1. Platz. Das Team Zemi Interlaken errang an seiner ersten Teilnahme auf Anhieb den 4. Platz im Cup B! 

Noch etwas erfolgreicher war das Team von PluSport Oberemmental mit seiner Rangierung auf Platz 3 im Cup A. Lange 

sah es so aus, dass sich die Oberemmentaler ganz nach vorne spielen würden, sich zum Favoriten entwickelten. In 

einem hartumkämpften Halbfinal unterlagen sie dem letztjährigen Schweizermeisterinnen Team mit 3 zu 0. 

Im Finalspiel um den Cup B erspielte sich das Team Special Curling SG 1 gegen das Team von Special Curling Bern einen 

relativ knappen Sieg. Toll, wie die Berner dagegenhielten. Toll die Entwicklung dieses Teams zu sehen! 

 

Im Cup A – hier wurde das neue Masters Team / der neue Schweizermeister erkoren – entschied in einem äusserst 

spannenden, hochstehenden Wettkampf das Team ABA Amriswil 2 das Spiel gegen die amtierenden 

Schweizermeisterinnen zu seinen Gunsten. Dem Damenteam des SC Special Curling SG 4 fehlte am Schluss die Kraft 

aus dem hartumkämpften Halbfinal gegen die Oberemmentaler. Das Team Amriswil 2 um Skip Daniel Beer verdiente 

sich den Masters sieg mit konstant guten Leistungen über das gesamte Turnier und er ist ihm von Herzen zu gönnen. 

   

 

Siegerteam Cup B 
 
Christoph Schubert, Third 
Domenik Gantner, Skip 
Tschösä Lutz, Unified Partner 
Dario Andres, Lead 
(von li nach re) 

Siegerteam Cup A 
Special Curling Schweizermeister 2026 
 
Florian Schenker, Unified Partner 
Nadja Tamborini, Third 
Silvia Schilling, Lead 
Daniel Beer, Skip 
(von li nach re) 



Die Pokale und Medaillen wurden von Frau Ursina Anderegg – Gemeinderätin / Mitglied der Berner Stadtregierung - 

und Herrn Aldo Doninelli – Sportdirektor Special Olympics Switzerland – überreicht. 

    

Es war wiederum ein toller, fantastischer, emotionaler und berührender Anlass, welcher bei allen Teilnehmenden und 

ihren Fangruppen eine bleibende Erinnerung hinterlässt. Spannende Spiele bei ausgezeichneten Bedingungen, über 

weite Strecken tolles Curling, das nimmermüde Strahlen und die ansteckende Begeisterung, Freude, Motivation der 

ProtagonistInnen!! Bewegend auch, die staunenden Gesichter welche das schier Unglaubliche kaum fassen konnten 

über das, was gerade passierte, sowie die einen und anderen Tränen über das, was erreicht wurde. Grosses Erstaunen 

und fast andächtiges Zuhören beim Spielen des Schweizerpsalm durch die anwesenden Pipers der City of Berne Piping 

Society, welche die ganze Medaillenzeremonie harmonisch umrahmten. 

Das ist Curling, das ist Sport, das ist echte Integration und das ist schon fast gelebte Inklusion -> so muss es sein! 
Das ist das, was wir unseren CurlerInnen zurückgeben können für ihr beeindruckendes Engagement. 

 
 
 
Eggersriet, 18. März 2026 / Kurt Hartmeier-Stamm 

Harmonisch umrahmt wurde die Zeremonie 

(schon beinahe traditionell) von der 

«City of Berne Piping Society»  

u.a. mit abschliessendem Schweizerpsalm. 


